
Blome/Ludewig und Brandt/Schäfer sind Rintelns Beste 
 
Tennis (seb). Die Rintelner Werner Blome und Hans-Jürgen Ludewig bei den Herren sowie die 
Extener Gaby Brandt und Christa Schäfer bei den Damen holten sich im Rahmen der 100-Jahr-Feier 
des TSV Eintracht Exten auf der Extener Tennisanlage die Rintelner Stadtmeisterschaft in der 
Altersklasse ab 45 Jahre. 
 

 
 
Die Sieger und Platzierten der Rintelner Stadtmeisterschaft: Steve Wilkinson 
(oben von links), Werner Blome, Edeltraut Klußmeyer, Hans-Jürgen Ludewig, 
Hildegard Droste, Hans Werner, Erika Helbig-Gruse, Elke Dettmar, Dieter Krack 
(vorn sitzend), Gaby Brandt und Christa Schäfer. Foto: pr 

 

Nach einer kurzen Begrüßung des 1. Vorsitzenden Klaus 
Wißmann und einer Erläuterung der Turniermodalitäten durch 
Sportwart Horst Kochmann starteten die Meisterschaften. Bei den 
Herren stellten alle Rintelner Vereine (Engern, Exten, Rinteln und 
Steinbergen) je zwei Doppel, die in zwei Gruppen im Modus 

„Jeder gegen Jeden“ in einem langen Satz bis neun um den Einzug ins Halbfinale kämpften. 
 
In Gruppe A setzten sich die Favoriten Rinteln I (Werner Blome und Hans-Jürgen Ludewig) ohne 
Punktverlust vor Exten II (Günther Klußmeyer und Heinrich Schmidt) durch. In Gruppe B konnte sich 
Rinteln II (Hans Werner und Steve Wilkinson) ebenfalls ohne Punktverlust vor Exten I (Jürgen Hesse und 
Dieter Krack) behaupten. 
 
Das erste Halbfinale Rinteln I gegen Exten I wurde nach einer zunächst deutlichen Führung von Rinteln I 
noch einmal spannend. Am Ende behielt Rinteln I mit 9:8 die Oberhand. Im zweiten Halbfinale musste sich 
Exten II gegen Rinteln II mit 5:9 geschlagen geben. 
 
Im Finale konnten sich die mehrfachen Stadtmeister Blome/Ludewig (Rinteln I) klar mit 6:4 und 6:0 gegen 
Werner/Wilkinson (Rinteln II) durchsetzen und sich damit die „Stadtkrone“ sichern. Im Spiel um den 3. Platz 
standen sich die beiden Extener Doppel Hesse/Krack und Klußmeyer/Schmidt gegenüber. Mit 9:3 gewann 
das Duo Hesse/Krack. 
 
In der Damenkonkurrenz traten jeweils zwei Doppel aus Engern, Exten und Rinteln an. Gespielt wurde 
ebenfalls im Modus „Jeder gegen Jeden“ in einem langen Satz bis sieben. Im Durchschnitt musste jede 
Teilnehmerin etwa 50 Spiele bestreiten bis der Stadtmeistertitel in der Damen-Doppelkonkurrenz feststand. 
 
Exten I mit Hildegard Droste und Edeltraut Klußmeyer sowie Exten II mit Gaby Brandt und Christa Schäfer 
lagen nach der Auswertung mit jeweils 4:1-Matchpunkten vorne. Da im direkten Vergleich Exten II mit 7:2 
gewonnen hatte, ging der Stadtmeistertitel 2011 in der Damen-Doppelkonkurrenz somit an Gaby Brandt 
und Christa Schäfer. Auf dem 3. Platz landete das zweite Rintelner Doppel mit Elke Dettmar und Erika 
Helbig-Gruse. 
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